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- Arbeitspapier Integrationskonzept - 
Handreichung und Handlungsempfehlung 

für eine Integration von Zuwanderern in Bergkamen 
 
 
1. Handlungsfeld „Bildung und Erziehung“ 
 
Übereinstimmende Zielsetzungen der Arbeitskreise: 
 

� Modifizierung der gegenwärtigen Angebote um 
- die vorhandenen Ressourcen nachhaltig den Rahmenbedingungen vor Ort 
anzupassen (Stadtteilarbeit) 

� Abstimmung der Angebotsbedarfe um 
      - höhere Chancen für den Bildungserfolg der Eltern und Kinder zu erhalten 
      bzw. soziale und kulturelle Gleichstellung zu fördern 
� Aufbau einer effektiveren Angebotsstruktur um  
     - eine höhere Teilnehmerquote zu erreichen 
� Schaffung von Transparenz durch Netzwerkarbeit um 
     - einen verbesserten Informationsaustausch zu sichern 

 
 
Empfehlungen:  
 
1. Arbeitskreis „Elternbildung und Frühkindliche Erziehung und Bildung“ –  
                                            moderiert durch die RAA Kreis Unna und die AWO UB Unna 
 

• Familienbildungsmaßnahme: „Baby-FuN“ (Nachbarschaftsprogramm für 
Familien) 

• Elternkurse für Eltern mit Kindern im Alter von 0-1  
• Familienbildungsmaßnahme „Griffbereit“ ( Spiel - und Lerngruppe) 
• Einrichtung einer Sportgruppe „Mutter und Kind“ 

 
 
2. Arbeitskreis „Erziehung und Bildung im Elementarbereich inkl. Übergang    
    Kindertagesstätte/Grundschule“  -  
                                                    moderiert durch das Jugendamt der Stadt Bergkamen 
 

• Die Angebote der RAA und der Stadtbibliothek zur Förderung der Sprach- und 
Leseleistung werden weiterhin umgesetzt 

• Bildung eines trägerübergreifenden Sprachfördernetzwerkes zur Steuerung der 
Sprachförderangebote, sowie zur Aus- und Fortbildung der Sprachförderkräfte  

• Elternbildungsmaßnahmen „FuN“ und „Starke Eltern - Starke Kinder“ durchführen 

• Entwicklung eines Konzeptes „Kooperation einer Kindertageseinrichtung mit 
einer Migrantenorganisation“ um Eltern z. B. über das deutsche Bildungssystem 
aufzuklären 

• Auf Kreisebene Bildung einer Arbeitsgruppe mit Trägern der Kitas, der Primarstufe 
und dem „Regionalen Bildungsnetzwerk Kreis Unna“ zur Klärung der Ausgestaltung 
der pädagogischen Arbeit für den Übergang von der Kita in die Grundschule 

 


